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18.15 EINTREFFEN DER GÄSTE

18.30 BEGRÜSSUNG
Ursula Mengelt, Präsidentin WFU

18.45 ERFOLG GEGEN  
ALLE WIDERSTÄNDE.
Giovanni Netzer, Theaterintendant und Theologe

19.45 APÉRO UND NETWORKINGGiovanni Netzers Theaterinstitution Origen bespielt eine mittelalterliche Burg,  
eine Bauernscheune, einen Holzturm auf dem Julierpass; dazu Winterlandschaften, 
Staudämme, Lokdepots. Er holt internationale Startänzer ins Bauerndorf und  
erteilt Kompositionsaufträge für rätoromanische Opern. Die Kultur wird zum Motor 
für eine nachhaltige Entwicklung: Origen gründet textile Werkstätten, entwickelt 
Wohnformate fürs Bauerndorf, bemüht sich um Patrizierhäuser und Hotelpaläste,  
erforscht Emigrantenschicksale und kooperiert mit Hochschulen aller Couleur.

Theaterintendant und Theologe
Giovanni Netzer, geboren am 28. Oktober 1967, aufgewachsen in Savognin, studierte 
Theologie, Philosophie, Kunstgeschichte, Liturgiewissenschaft und Theaterwissen-
schaft an der theologischen Hochschule Chur und an der Ludwig-Maximilians-Uni-
versität in München. Er schliesst seine Studien mit dem Lizentiat in Theologie ab und 
promoviert in Theaterwissenschaft über rätoromanische Barockdramen. Seit 2003 
befasst Netzer sich mit dem Aufbau des Theaterfestivals Origen in Graubünden, das 
sich mit alpiner Tradition auseinandersetzt, theaterferne Räume erforscht und mit der 
Sprachenvielfalt Graubündens experimentiert. Netzer und das Origen Festival wurden 
vielfach ausgezeichnet, darunter mit dem Eliette von Karajan-Kulturpreis, dem Preis 
der Stiftung für abendländische Ethik und Kultur, sowie dem Hans Reinhart-Ring.  
Im Sommer 2018 erhielt die Nova Fundaziun Origen den prestigeträchtigen Wakker
preis für einen sorgfältigen Umgang mit dem gebauten Kulturerbe.
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Der Anlass ist öffentlich. Bitte melden Sie sich bis spätestens Dienstag,  
12. März 2019, auf der Internetseite www.wfu.ch, per E-Mail an  
anmeldung@wfu.ch oder mit der beiligenden Antwortkarte an.

SPONSORING
Das Wirtschaftsforum Uster offeriert den Apéro. 


